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Bezirksklasse Herren SN-West

ESV Rot-Weiß Göttingen : TSV Einigkeit Sievershausen 
Freitag, 22.04.2022, 20:00 Uhr

Thomä tütet den Sieg für den ESV Rot-Weiß Göttingen ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des ESV Rot-Weiß Göttingen, als Peter
Thomä das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Einigkeit Sievershausen sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Peter Thomä, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das
verlegte Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwar brachten Schwerdtfeger / Schwerdtfeger Thomä / Jukic phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Thomä / Jukic mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Grabe / Herbke ihren Gegnern Oppermann / Schmidt letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich sein. Michels / Noorani gewannen indessen ihr Spiel gegen Sittig /
Specht eher ungefährdet mit 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte derweil Peter Thomä beim 3:0 mit Stefan
Schwerdtfeger. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Damir Jukic daraufhin gegen Carsten
Oppermann. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Christian Grabe machte mit Sören Schwerdtfeger bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Helmut Michels Sebastian Sittig in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 an der Reihe. Saeer Noorani konnte im Spiel gegen Ole Schmidt einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Rouven Specht zunächst nicht gut aus, so gewann Dirk Herbke im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ESV Rot-Weiß
Göttingen und TSV Einigkeit Sievershausen. Das Einzel zwischen Peter Thomä und Carsten
Oppermann endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Thomä mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des ESV Rot-Weiß Göttingen die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 4:12 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Einigkeit Sievershausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 1:15. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 ESV Rot-Weiß Göttingen

Doppel: Thomä / Jukic 1:0, Grabe / Herbke 0:1, Michels / Noorani 1:0 
Einzel: P. Thomä 2:0, D. Jukic 1:0, C. Grabe 1:0, H. Michels 1:0, S. Noorani 1:0, D. Herbke 1:0 

 TSV Einigkeit Sievershausen
Doppel: Oppermann / Schmidt 1:0, Schwerdtfeger / Schwerdtfeger 0:1, Sittig / Specht 0:1 
Einzel: C. Oppermann 0:2, S. Schwerdtfeger 0:1, S. Sittig 0:1, S. Schwerdtfeger 0:1, R. Specht 0:1,
O. Schmidt 0:1


